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Leben retten- neue Wege der Beratung
Belastungen in den grünen Berufen
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Leben retten- neue Wege der Beratung
Dynamik der Belastungen
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Leben retten- neue Wege der Beratung
Die Bedeutung für die Beratung

• Komplexität und Dynamik erfordern hohe fachliche Kompetenz

• Probleme müssen systemisch betrachtet werden

• Mehrere beteiligte Personen erfordern hohe Kommunikations- und 
Konfliktlösefähigkeit

• Hohe psychische Belastung der Betroffen erfordert hohe soziale Kompetenz 
der BeraterInnen

• Zur Lösung braucht es häufig mehrere Experten gleichzeitig (arbeiten in 
Netzwerken wird notwendig)

4<Ort, Datum eingeben über MENÜ EINFÜGEN KOPF-FUSSZEILE / Ihr Text / Für alle übernehmen>



Leben retten- neue Wege der Beratung
Praktische Umsetzung  in der SVLFG

Beispiele neuer Angebote für komplexe 
Belastungen :

- Telefonisches Einzelfallcoaching

 Niedrigschwelliges Angebot
 Individualisierte Beratung (mit Psychologen 

über durchschnittlich 6 Monate)
 Lösung im Prozess
 Vermittlung/Verweisung weitere Experten 

(Schuldnerberatung,..) 

5<Ort, Datum eingeben über MENÜ EINFÜGEN KOPF-FUSSZEILE / Ihr Text / Für alle übernehmen>



Leben retten- neue Wege der Beratung
Praktische Umsetzung  in der SVLFG

Beispiele neuer Angebote für komplexe Belastungen :

- Das Pilotprojekt sozioökonomische 
Beratung/Mediation 

 Experten der grünen Berufe mit 
Zusatzqualifikationen begleiten

 Themenschwerpunkte: Veränderung begleiten in 
Betriebsstruktur, Arbeitsbelastung, Leben als 
„Unternehmerfamilie“

 Individualisierte Lösungen im Prozess 
 Vermittlung/Verweisung weitere Experten 

(Einzelfallcoaching, Familienberatungsstellen)

6<Ort, Datum eingeben über MENÜ EINFÜGEN KOPF-FUSSZEILE / Ihr Text / Für alle übernehmen>



Leben retten- neue Wege der Beratung
Anlässe zur sozioökonomischen Beratung

7<Ort, Datum eingeben über MENÜ EINFÜGEN KOPF-FUSSZEILE / Ihr Text / Für alle übernehmen>

88; Belastende 
Arbeitssituation, 

Arbeitsbedingungen, 
Arbeitsüberlastung; 16,06

93; Anstehende Hofübergabe; 
16,97

60; Ungeklärte 
Nachfolgesituation; 10,95

58; Soziale Belastungen und 
Schieflagen; 10,58

42; Finanzielle Problem- oder 
Mangelsituationen; 7,66

67; Herausforderungen bei 
Umstrukturierungsmaßnahme

n; 12,23

11; Umgang mit Folgen 
Strukturwandel; 2,01

34; Optimierung 
Ressourcenmanagement; 6,20

95; Ungelöste 
Entscheidungsprozesse; 17,34



Leben retten- neue Wege der Beratung
Anlässe zur Mediation

8<Ort, Datum eingeben über MENÜ EINFÜGEN KOPF-FUSSZEILE / Ihr Text / Für alle übernehmen>

37; ungünstige 
gesundheitsgefährdende 
Arbeitsbedingungen (z.B. 

deutliche Arbeitsüberlastung 
und fehlenden 

Freizeitausgleich); 12,13

54; geringe familiäre/soziale 
Unterstützung oder geringe 

Resilienz/ Bewältigungsstrategie 
des Betroffenen; 17,70

23; fehlender Zugang zur 
sonstiger Unterstützung sozialer 
oder wirtschaftlicher Art anderer 

Institutionen; 7,54

84; schwierige soziale 
Beziehungen (Konflikte, 

Trennung, Scheidung, Gewalt); 
27,54

21; finanzielle 
Belastung/Verschuldung und 
betriebliche Schieflage; 6,89

10; schwere Erkrankung von 
Angehörige und Belastung durch 

Pflege dieser; 3,28

61; ungeklärte 
Betriebsnachfolge und 

betrieblicher 
Entscheidungsdruck für 
Umstrukturierung ohne 

greifbare Lösungsmöglichkeit ; 
20,00

15; Ungeklärte und 
konfliktbehaftete Geschäfts-
bzw. Vertragsbeziehungen im 

betrieblichen Umfeld; 4,92



Leben retten- neue Wege der Beratung
Erste Erkenntnisse aus dem Projekt in Zahlen

Folgende Folien stellen die Zwischenergebnisse der
Evaluation durch unseren wissenschaftlichen Partner

Iqpr vor.

9<Ort, Datum eingeben über MENÜ EINFÜGEN KOPF-FUSSZEILE / Ihr Text / Für alle übernehmen>



Ergebnis aus  Fragebogen vor Beratung 

10Daten als Zwischenergebnis zur Evaluation von iqpr, Köln (Dr. Christian Hetzel)

„Etwa ¾ der Teilnehmenden haben Anzeichen für eine klinisch relevante Depressivität (das ist aber keine Diagnose!).“
Referenz der deutschen Bevölkerung für das Instrument: je nach Alter und Geschlecht 12-26%

seit 01.08.2021

seit 01.01.2021



Ergebnis aus Fragebogen nach der Beratung

24 0

Daten als Zwischenergebnis zur Evaluation von iqpr, Köln (Dr. Christian Hetzel) 11



Leben retten- neue Wege der Beratung
Fazit:

 Wir erreichen mit dem Angebot hochbelastete Personen.

 Es gelingt uns mit der Beratung eine Verbesserung der Lebensqualität zu 
erreichen.

 Die Belastung der Personen reduziert sich.

 Positiver Einfluss auf Wohlbefinden und Gesundheit.

12<Ort, Datum eingeben über MENÜ EINFÜGEN KOPF-FUSSZEILE / Ihr Text / Für alle übernehmen>



Leben retten- neue Wege der Beratung
Blick in die Zukunft

 um Lösungen in hochkomplexen Problemlagen leisten zu können wird die 
Netzwerkarbeit weiter ausgebaut werden müssen

 Die BeraterInnen brauchen auch hohes soziales und psychologisches 
Können

 Es braucht  individuelle Lösungen  (angepasst an Mensch/Betrieb)

13<Ort, Datum eingeben über MENÜ EINFÜGEN KOPF-FUSSZEILE / Ihr Text / Für alle übernehmen>



Leben retten- neue Wege der Beratung
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
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